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u Sprechstunde der Frauen-
und Gleichstellungsbeauftrag-
ten Birgit Dietrichkeit ist heu-
te von 16 bis 18 Uhr.

EBINGEN

u DRK-Gymnastik für Senio-
ren beginnt um 9 Uhr im Ju-
gendtreff »Westside.
u Die Stadtbücherei hat heute
von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
u Trockengymnastik für Os-
teoporose-Patienten beginnt
um 14 Uhr bei der Rheuma-Li-
ga im Spitalhof.
u Der Kräuterkasten ist heute
von 14.30 bis 19 Uhr geöffnet.
u Zur Singstunde treffen sich
Erstklässler heute von 16 bis
16.45 Uhr im Spitalhof.
u Basketball für Jugendliche
von zehn bis 14 Jahren bietet
der TSV Ebingen von 17 bis 18
Uhr in der Kirchgrabenhalle.
u Der Stadtteiltreff im Ott-
martal ist heute von 17 bis
19.30 Uhr geöffnet.
u Ein Informationsabend zur
Mitarbeit in einer Hospiz-
gruppe ist heute ab 18 Uhr im
Gemeindehaus Spitalhof.
u Die Herzgruppe trifft sich
um 20 Uhr zum Sport in der
Oststadthalle.
u Boxtraining mit dem ASV ist
heute ab 20 Uhr in der Kirch-
grabenturnhalle.

TAILFINGEN

u Seniorengymnastik mit dem
DRK ist heute von 14 bis 15
und 15 bis 16 Uhr im Gemein-
desaal der Erlöserkirche.
u Lesemäuschen für Kinder
von zweieinhalb bis vier Jah-
ren, ist ab 14.30 Uhr im Haus
am Uhlandsgarten.
u Die Stadtbücherei im Haus
am Uhlandsgarten ist heute
von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet.
u Der Turnerbund bietet heute
Yoga-Kurse im Seniorenzent-
rum um 18 und 19.15 Uhr an.
u Die RSG-Zollernalb bietet
MTB-, Straßen- und Bahntrai-
ning an: Treffpunkt ist um 18
Uhr an der Zollern-Alb-Halle.
u Die Altpietisten treffen sich
um 19.30 Uhr im Gemein-
schaftshaus Tagolfstraße.

TRUCHTELFINGEN

u Der Kneipp-Verein bietet
Kurse in Wirbelsäulengym-
nastik ab 8.15 und 9.30 Uhr.
Der Hatha-Yoga-Kurs beginnt
um 18.30 Uhr im Übungs-
raum der Alten Schule statt.
u Die Rheuma-Liga bietet ab
17 Uhr in der Sana-Klinik
Wassergymnastik. Ab 18 Uhr
ist Gymnastik für Osteoporo-
se-Patienten.

ONSTMETTINGEN

u Die Stadtbücherei ist von
14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
u Der Schützenverein lädt
heute zum Start des traditio-
nellen Pokalschiessens in das
Schützenhaus ein. Informatio-
nen gibt es bei Gerhard Boss
unter Telefon 07432/2 24 75.

LAUTLINGEN

u Die DJK bietet in der Römer-
straße 35 ab 10 Uhr Energy
Dance, ab 18 Uhr Yoga-Pilates
und Fitness-Mix ab 19 Uhr.

LAUFEN

u Die Bücherei im Rathaus ist
von 15.30 bis 18.30 Uhr offen.

PFEFFINGEN

u Nordic-Walking für Anfän-
ger und Fortgeschrittene bie-
tet der Turnerbund um 18.45
Uhr am Wünschtalbrunnen.
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Albstadt-Tailfingen. Der
Luftsportverein (LSV) De-
gerfeld ist um einen Flug-
lehrer reicher. Oder, um ge-
nau zu sein, um eine Flug-
lehrerin. Julia Spathelf hat
vor kurzem ihre Fluglehrer-
prüfung bestanden und ist
damit die erste Ausbilderin
im Dienste des Albstädter
Vereins.

Genauer gesagt, ist die 28-Jäh-
rige aus Albstadt derzeit
»noch Fluglehrerassistentin«.
Die Prüfung hat sie zwar be-
standen, aber sie muss jetzt
noch 60 Schulstarts nachwei-

sen, als Lehrerin, versteht
sich. Denn die junge Frau
fliegt selbst seit zehn Jahren,
hat die Scheine für Segelflug,
Motorsegler und Motorma-
schinen bis zwei Tonnen.

Die Lehrgangskosten trägt
der LSV Degerfeld. Mit Julia
Spathelf hat der Verein mitt-
lerweile 20 Fluglehrer, die al-
lesamt ehrenamtlich ausbil-
den. Damit sei der Verein
sehr gut aufgestellt, so LSV-
Ausbildungsleiter Jürgen Hüf-
ner.

Auf dem Degerfeld gibt es
zahlreiche Ausbildungsmög-
lichkeiten: Segelflug, Motor-
segler, einmotorige Motorma-
schinen und zahlreiche Son-

derberechtigungen wie Kunst-
flug werden angeboten.

Der Lehrgang fand übri-
gens auf der Wasserkuppe in
der Rhön statt, der Wiege des
Segelflugs. Die Fluglehreraus-
bildung selbst hat Julia Spat-
helf als machbar empfunden:
»Klar, man muss sich auf den
Hintern setzen und was tun.
Aber das geht schon«, sagt
Spathelf. Ein Unterschied sei
es aber trotzdem, als verant-
wortlicher Pilot vom Rücksitz
des Schuldoppelsitzers aus
einen Flug unter Kontrolle zu
haben. Fliegen können sei das
eine, fliegen lehren das ande-
re, vor allem wenn am Steuer-
knüppel ein nervöser Neuling

sitzt. »Im Kurs wurde viel
Wert auf Pädagogik und Me-
thodik gelegt und gezeigt, wie
man auf unterschiedliche
Charaktere eingeht«, sagt sie.

Der Fluglehrer müsse die
richtige Mischung finden,
einerseits seinen Schüler
selbst fliegen lassen, damit er
lernt. Andererseits müsse er
»auf alles gefasst sein und je-
derzeit eingreifen können«.

Die ehemalige Flugbegleite-
rin einer Airline kann sich gut
hineinversetzen in die Rolle
des Schülers: Sie macht zur-
zeit selbst eine Ausbildung
zum Verkehrsflieger. Das Be-
rufsziel hat sie klar vor Augen:
»Berufspilotin. Das wär’s.«

Der Unterschied ist das Lehren
Luftsportverein Degerfeld hat mit Julia Spathelf seine erste Flug- und Segelflug-Ausbilderin

Bereit machen für den Start: Julia Spathelf beim Fluglehrerlehrgang in der Rhön, der Wiege des Segelflugs Foto: Privat

Einladung zu
orthodoxem Chor
Albstadt-Ebingen. Bezirkskan-
tor Wolfgang Ehni lädt am
Samstag, 17. September, ab 15
Uhr zur Probe eines Projekt-
chors in den Spitalhof ein. Er
singt Stücke der orthodoxen
Chorliteratur in deutscher
Sprache. Die Chorwerke wer-
den am Sonntag, 18. Septem-
ber, ab 9.30 Uhr im Gottes-
dienst in der Martinskirche
aufgeführt. Weitere Informa-
tionen bei Wolfgang Ehni,
Telefon 07433/ 160727.

Jahrgang 1938
am Stammtisch
Albstadt-Ebingen. Der Jahr-
gang 1938 aus Ebingen trifft
sich zum Stammtisch morgen,
Freitag, in der Geißenhütte.
Beginn ist um 19 Uhr.

Etappenwanderung
auf Albhochfläche
Albstadt-Lautlingen (wako).
Der Schwäbische Albverein
unternimmt eine Etappen-
wanderung in der Region
rund um das Eyach- und Bära-
tal. Am Samstag, 17. Septem-
ber, geht es nach Nusplingen.
Start ist in Lautlingen um 9
Uhr im Schlosshof. Am Sonn-
tag, 18. September, geht es ab
9 Uhr auf den Rauhen Stein.
Treffpunkt ist an der Albver-
einshütte Nusplingen.

Frauenselbsthilfe
nach Krebs aktiv
Albstadt/Meßstetten-Tierin-
gen. Die Frauenselbsthilfe
nach Krebs, Gruppe Albstadt,
trifft sich am Freitag, 16. Sep-
tember, um 18.30 Uhr beim
Parkplatz des Hotels Nostal-
gie in Tieringen zum Wal-
king. Am Wochenende sind
die Frauen bei den Gesina-
Gesundheitstagen in der
Schloßberghalle und am
Sonntag, 18. September, beim
Sommer-Gaudi-Biathlon in
Truchtelfingen dabei – Beginn
ist um 11 Uhr. Am Sonntag,
18. September, ab 16 Uhr fin-
det eine Gebetsstunde für alle
Senioren und den Mitgliedern
der Gruppe aus Anlass des
Kirchenpatroziniums in der
Heilig-Kreuz-Kirche statt.

Feuerwehrsenioren
am Stammtisch
Albstadt-Onstmettingen. Zu
einem Seniorenstammtisch
lädt die Feuerwehr, Abteilung
Onstmettingen, am morgigen
Freitag, 16. September, im
»Roten Hahn« ein. Beginn ist
um 18 Uhr.

u EBINGEN. Elsbeth Maier,
Maurerstraße 4, 88 Jahre;
Hedwig Steiert, Roßgasse 12,
78 Jahre; Rudolf Wilczek, Fa-
sanenweg 9, 70 Jahre; Christel
Ahn, Stiftung Augustenhilfe,
83 Jahre; Margarethe Bäckert,
Stiftung Augustenhilfe, 97
Jahre.
u TAILFINGEN. Elsa Berner in
der Kapfstraße 9, 86 Jahre; Jo-
seph Conzelmann, Dahlien-
straße 10, 72 Jahre; Sultan
Sarsu, Schlosserstraße 19, 70
Jahre.
u TRUCHTELFINGEN. Ernst

Conzelmann, Degerfeldstra-
ße 32, 83 Jahre.
u ONSTMETTINGEN. Christi-
na Jauch, Heinrich-Heine-
Straße 7, 89 Jahre; Katharina
Wünnenberg, Heinrich-Hei-
ne-Straße 7, 88 Jahre; Walter
Wissmann, Hauffstraße 7, 84
Jahre; Karl Keinath, Linken-
boldstraße 63, 77 Jahre; Bern-
hard Neumann, Hölderlins-
traße 33, 73 Jahre; Giuseppe
Cucciara, Hermann-Löns-Stra-
ße 10, 73 Jahre.
u LAUFEN. Leni Greiner, Rie-
sestraße 55, 86 Jahre.

WIR GRATULIEREN

Albstadt trifft
Jerusalem
Albstadt-Onstmettingen. Mi-
chael Schneider, Journalist
aus Jerusalem, spricht beim
Aktuellen Abend am Sonntag,
18. September, ab 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
haus über die Situation und
aktuelle Lage Israels im Lichte
der Bibel. Die Familie Schnei-
der unterhält seit Jahrzehnten
in Jerusalem eine 40-köpfige
Nachrichtenagentur, die ver-
lässlich in alle Welt berichtet.
Der Vortrag wird durch Bilder
und einen Chor bereichert.
Der Eintritt ist frei, ein Opfer
ist erbeten.

Albstadt-Ebingen. Die drei
Vokalistinnen des Reutlinger
Gospeltrios »Come Sunday«
und Jane Walters laden am
Sonntag, 18. September, ab 18
Uhr in die Thomaskirche zu
einer Reise durch verschie-
denste Gospelklänge ein. »Co-
me Sunday« setzt sich zusam-
men aus der Sopranstimme
von Nina Heider-Merk, der
improvisationsfreudigen Tina
Schell im Alt und Gerda Bee-

ren, der dunklen Samtstimme
im Tenor/Bariton. Das Trio
hat sich vor allem dem A-cap-
pella-Gesang verschrieben.
Auch Jane Walters, Sängerin
und Chorleiterin des Albstäd-
ter Gospelchores »Open He-
arts«, singt an diesem Abend.
Der Eintritt ist frei. Come Sun-
day und Jane Walters unter-
stützen das Shambala Schul-
projekt im Himalaya und bit-
ten dafür um Spenden.

Unter der Oberfläche
Gospelkonzert in der Thomaskirche

Albstadt-Lautlingen. Seine
Clubmeister im Mixed hat der
Tennisclub Lautlingen gekürt.
Zehn Mannschaften traten an,
und pro Spiel trugen sie je
einen Satz bis sieben aus. In
Gruppe A siegten Jelena
Wissmann und Benedikt Kö-
der gegen Irmgard Oswald
und Eugen Stumpp. In Grup-
pe B gingen Luise Müller und
Max Habfast nach einem hart
umkämpften Satz gegen Jana

Flad und Fabian Sauter als
Sieger vom Platz. Platz drei
ging kampflos an Jana Flad
und Fabian Sauter.

Das Endspiel um Platz eins
gewannen Luise Müller und
Max Habfast gegen Jelena
Wissmann und Benedikt Kö-
der mit 7:4 und wurden somit
Clubmeister. Anschließend
ließen alle Teilnehmer den
Tag auf der Terrasse des Club-
heimes gemütlich ausklingen.

Hart umkämpfte Sätze
Tennisclub kürt seine Mixed-Meister

Spannende Spiele haben sich die Mixed-Paarungen bei der Club-
meisterschaft des Tennisclubs Lautlingen geliefert. Foto: Müller

Albstadt-Truchtelfingen. Wie
groß das Interesse an dem
Mittagtisch in Truchtelfingen
sein würde, ahnte wohl nie-
mand von den Verantwortli-
chen der beiden Kirchenge-
meinden, als es vor einem
Jahr begann. Alle 14 Tage ha-
ben ehrenamtliche Helfer für
mehr als 120 Personen ge-
kocht und serviert. Die Orga-
nisatoren der Gemeinschafts-
aktion von evangelischer und
katholischer Kirchengemein-
de freut es, dass das Projekt so
gut ankommt, und deshalb la-
den sie ab Mittwoch, 21. Sep-
tember, wieder jeden zweiten
Mittwoch zwischen 12 und
13.30 Uhr zum Essen ein. Der
Mittagtisch steht allen offen –
auch Menschen anderer Kon-
fessionen und Glaubensrich-
tungen. Das Besondere dabei:
Jeder zahlt, was ihm das Mit-
tagessen wert ist respektive
was im Rahmen seiner Finan-

zen möglich ist. Kinder unter
zehn Jahren essen kostenlos.
Nun hofft das Küchenteam
um Bärbel Appenzeller, dass
die freien Plätze wieder alle
belegt werden. Bei Kaffee und
Kuchen bleibt für die Gäste
nach dem Mittagessen noch
genügt Zeit für Gespräche.

Ökumenisches Projekt
mit hohem Nährwert
Mittagstisch wieder alle zwei Wochen

Nahrung für Körper und Geist:
das gemeinsame Mittagessen
im Gemeindehaus. Foto: Archiv


